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Allgemeine Verfügungen 

 
Nr. 8. Richtlinien für Kantinen bei Dienststellen des Landes (Kantinenrichtlinien) 

AV d. JM vom 30. Januar 2015 (5121 - Z. 11)  
- JMBl. NRW S. 75 - 

 
A. 

Nachstehende Richtlinien des Finanzministeriums für Kantinen des Landes (Kantinenrichtlinien) 
vom 15. Januar 2015 (SMBl. NW. 203030) gebe ich in der ab 24. Januar 2015 geltenden Fas-
sung zur Beachtung bekannt: 
 
"Für die Kantinen bei Dienststellen des Landes werden im Einvernehmen mit dem Ministerium 
für Inneres und Kommunales die nachstehenden Richtlinien erlassen: 
 
1. 
Allgemeines 
 
Bei den Dienststellen des Landes mit ungeteilter Arbeitszeit können Kantinen für die 
Beschäftigten eingerichtet werden. Die Personalvertretung ist nach den gesetzlichen 
Vorschriften zu beteiligen. 
 
2. 
Einrichtung 
 
(1) Die Kantine kann entweder als behördeneigene Einrichtung nach § 26 Abs. 1 der Landes-
haushaltsordnung (LHO) geführt oder einer Pächterin bzw. einem Pächter übertragen werden. 
Die Pächterauswahl hat in einem wettbewerblichen Verfahren zu erfolgen. 
(2) Ist nach den räumlichen Verhältnissen die Einrichtung einer Kantine nicht möglich oder bei 
kleineren Dienststellen nicht vertretbar und ist auch die regelmäßige Benutzung der Kantine 
einer benachbarten Dienststelle nicht möglich, so kann eine den Vorschriften dieser Richtlinie 
entsprechende Beköstigung der Beschäftigten in den Diensträumen durch Verträge mit Gastwir-
ten, Caterern oder sonstigen geeigneten externen Anbietern sichergestellt werden. Es können 
auch Lieferungsverträge mit Lebensmittelgeschäften, Bäckereien u.ä. abgeschlossen werden. 
Mischmodelle sind zulässig. 
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(3) Im Justizvollzug kann eine Kantine durch die Justizvollzugsanstalt auch als Ausbildungsbe-
trieb im Gastronomiegewerbe betrieben werden. Ein Nebeneinander unterschiedlicher Betriebs-
formen ist nicht zulässig. Die wegen der Gefangenenverpflegung ergangenen entsprechenden 
Bestimmungen bleiben unberührt. Nr. 11 (2) gilt nicht für Einrichtungen im Justizvollzug. 
(4) Die Kantinenräume sind Diensträume. 
 
3. 
Kantinenangebot, Qualitätsanforderungen 
 
Die Speisen haben ernährungsphysiologischen Anforderungen zu genügen und sollen den 
DGE-Empfehlungen für die Betriebsverpflegung entsprechen. Es ist darauf zu achten, dass 
gute, ausreichende und zugleich preiswerte Mahlzeiten angeboten werden. Mittags sollen nach 
Möglichkeit mindestens zwei unterschiedliche Hauptgerichte angeboten werden. Zusätzlich 
kann die Kantine Getränke, Nahrungs- und Genussmittel führen, für die während des Dienstes 
erfahrungsgemäß Bedarf besteht. 
 
4. 
Bauliche Gestaltung 
 
(1) Die bauliche Gestaltung (Belüftung, Entlüftung, Beleuchtung, Beheizung usw.) muss den 
gesundheitlichen und hygienischen Anforderungen entsprechen. Die Küche soll rationell ausge-
stattet sein. Im Falle des Neubaus einer Kantine bzw. der notwendigen Renovierung einer be-
stehenden Kantine sollen die jeweils aktuellsten Vorgaben zur barrierefreien Gestaltung öffent-
licher Gebäude berücksichtigt werden. 
(2) Mit Energie und Wasser ist sparsam umzugehen. Die Verbrauchsvolumina sollen 
turnusgemäß bestimmt und gegebenenfalls, sofern nicht durch Messeinrichtungen ausreichend 
ermittelbar, geschätzt werden. Soweit keine Messeinrichtungen für die Erfassung von Energie- 
und Wasserverbrauch für den Kantinenbetrieb vorhanden sind, soll auf deren Einbau zu geeig-
neter Zeit hingewirkt werden. 
 
5. 
Pachtkantinen 
 
(1) Soweit sich aus den nachfolgenden Absätzen nichts anderes ergibt, ist die Nutzung bei ver-
pachteten Kantinen gemäß § 63 LHO zum vollen Wert zu überlassen. Als Richtwert für eine 
Pachtzahlung kann von 8 bis 12 Prozent des zu versteuernden Nettoumsatzes ausgegangen 
werden. 
(2) Von der Erhebung einer Pacht und von Kosten für Energie, Wasser, Reinigung der Kanti-
nenräume (Speisesaal, Küche, Vorratsräume u.ä.) und sonstigen Betriebskosten kann ganz 
oder teilweise abgesehen werden, soweit dies im Interesse einer kostengünstigen Mitarbeiter-
verpflegung unter Berücksichtigung der wirtschaftlichen Leistungsfähigkeit des Pächters / der 
Pächterin aufgrund der Fürsorgepflicht des Dienstherrn geboten ist. 
(3) Ob und gegebenenfalls in welcher Höhe Pacht und / oder Betriebskosten verlangt werden, 
hängt von den Umständen, insbesondere der Höhe des Umsatzes und des zu erwartenden 
Überschusses aus dem gesamten Kantinenbetrieb ab. Dabei ist zu berücksichtigen, dass der 
Pächterin bzw. dem Pächter durch den gesamten Betrieb der Kantine unter Berücksichtigung 
einer Regelung im Sinne von Nr. 6 (1) Satz 1 ein angemessener Gewinn verbleibt. 
(4) Wird von einer Pacht und / oder der Erhebung von Betriebskosten ganz oder teilweise ab-
gesehen, ist die Entscheidung in regelmäßigen Abständen zu überprüfen. 
(5) Bei Fremdveranstaltungen innerhalb der überlassenen Räume sowie für die Außer-Haus- 
Lieferung von Speisen und Getränken (Catering) hat die Pächterin bzw. der Pächter einen an-
gemessenen anteiligen Pachtzins einschließlich Allgemeinkostenzuschlag zu entrichten, der die 
Zurverfügungstellung von Räumlichkeit und Betriebsmitteln adäquat kompensiert. Die Umsätze 
sind gesondert auszuweisen. 
(6) Die Pächterin bzw. der Pächter haben mit der Einrichtung der Kantine pfleglich 
umzugehen. 
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(7) Im Rahmen der Pächterauswahl soll im wettbewerblichen Verfahren der Wunsch einer Be-
schäftigung von schwerbehinderten Menschen aufgenommen werden. Bei den Pächterinnen 
bzw. den Pächtern soll für die Einstellung eines oder einer Beschäftigten im Sinne des § 72 
SGB IX geworben werden. 
 
6. 
Preisgestaltung, Benutzerkreis 
 
(1) Sowohl das Absehen von einer Pachterhebung als auch die Nichterhebung von 
Betriebskosten im Sinne der Nr. 5 haben der Verbilligung der Speisen und Getränke für die 
Landesbeschäftigten zu dienen. Diese Vergünstigungen sind allen Landesbeschäftigten zu ge-
währen. Bei der Preisgestaltung ist darauf zu achten, dass die angesetzten Preise für Mahlzei-
ten (einschließlich Getränk) die maßgebenden amtlichen Sachbezugswerte der Sozialversiche-
rungsentgeltverordnung (SvEV) nicht unterschreiten. 
(2) Personen, die nicht in einem Beschäftigungsverhältnis zum Land stehen, kann nach Ab-
stimmung mit der Dienststellenleitung gestattet werden, gegen Entrichtung des vollen Preises 
einschließlich Allgemeinkostenzuschlag die Kantine mitzubenutzen. 
(3) Sofern die Kantine als behördeneigene Einrichtung geführt wird, gelten die vorstehenden 
Absätze entsprechend. 
 
7. 
Kosten der Einrichtung, Unterhaltung, Ersatz und Beschaffung 
 
(1) Das Land trägt die Kosten 
a) für die Einrichtung der Kantine einschließlich aller Nebenräume, der Speiseräume und der 
zur Kantine gehörenden Erfrischungsräume mit dem erforderlichen Mobiliar sowie die der Un-
terhaltung und des Ersatzes dieser Gegenstände; 
b) für die erstmalige Ausstattung der Kantine mit Geräten (Küchenmaschinen, Koch- und Ess-
geschirr, Bestecke, Küchenwäsche und dergl.) und für die Ergänzung der Ausstattung, die 
durch eine notwendige Erweiterung des Kantinenbetriebs bedingt ist; 
c) der Unterhaltung und des Ersatzes der Ausstattungsgegenstände mit einem Einzelanschaf-
fungswert von mehr als 300 €, soweit diese Kosten trotz sorgfältiger Behandlung nicht zu ver-
meiden waren. 
(2) Die Kosten der Unterhaltung und des Ersatzes der übrigen Ausstattungsgegenstände trägt 
die Pächterin bzw. der Pächter. Wird die Kantine als behördeneigene Einrichtung geführt sind 
die Kosten aus den Einnahmen der Kantine zu bestreiten; dies gilt nicht, soweit Mahlzeiten un-
entgeltlich gestellt werden (z.B. in Bildungseinrichtungen für Beschäftigte, die dem Grunde nach 
Anspruch auf Trennungsentschädigung haben). 
(3) Die Ausstattungsgegenstände bleiben auch dann im Eigentum des Landes, wenn die Kanti-
ne durch eine Pächterin bzw. einen Pächter geführt wird. Dieser hat das Eigentum an den von 
ihm beschafften Ersatzstücken dem Land zu übertragen. Der Bestand ist mindestens alle drei 
Jahre zu prüfen. 
(4) Unter Berücksichtigung der wirtschaftlichen Leistungsfähigkeit der Pächterin bzw. des Päch-
ters kann eine von den vorstehenden Regelungen abweichende Kostentragung vereinbart wer-
den. 
 
8. 
Personalkosten, Beaufsichtigung und Vergütungen 
 
Die Vergütungen und Löhne des Kantinenpersonals sind auch bei den behördeneigenen Kanti-
nen aus den Einnahmen der Kantine zu bestreiten. Werden jedoch bei einer behördeneigenen 
Kantine durch Geschäftsführung und Buchhaltung Verwaltungskräfte nur in unwesentlichem 
Ausmaß gebunden (insgesamt bis zu etwa fünf Arbeitsstunden wöchentlich), so können aus 
Gründen der Verwaltungsvereinfachung die Personalkosten für diese Kräfte aus Haushaltsmit-
teln getragen werden. Ist die Arbeitsbelastung höher, so sind die Personalkosten anteilig aus 
Kantinenmitteln zu bestreiten. 
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9. 
Hygienische Voraussetzungen des Personals 
 
Personen dürfen im Kantinendienst nur tätig werden, wenn bei Arbeitsbeginn durch eine nicht 
mehr als drei Monate alte Bescheinigung des Gesundheitsamtes oder eines vom Gesundheits-
amt beauftragten Arztes nach § 43 Abs. 1 Nr. 1 Infektionsschutzgesetz (IfSG) nachgewiesen ist, 
dass über die in § 42 Abs.1 IfSG genannten Tätigkeitsverbote und über die Verpflichtungen 
nach § 43 Abs. 2, 4 und 5 IfSG in mündlicher und schriftlicher Form vom Gesundheitsamt oder 
von einem durch das Gesundheitsamt beauftragten Arzt belehrt wurden und nach der Beleh-
rung im Sinne der Nummer 1 schriftlich nach § 43 Abs. 1 Nr. 2 IfSG erklärt haben, dass ihnen 
keine Tatsachen für ein Tätigkeitsverbot bei ihnen bekannt sind. Die Kosten der Bescheinigung 
trägt der Kantinenbetreiber. Darüber hinaus hat der Betreiber der Kantine das Kantinenpersonal 
gem. § 43 Abs. 4 IfSG bei Aufnahme der Tätigkeit und im Weiteren alle zwei Jahre über Tätig-
keitsverbote zu belehren und die Teilnahme an der Belehrung zu dokumentieren. 
 
10. 
Wirtschaftsplan, Jahresabschluss, steuerliche Pflichten 
 
(1) Aus dem Betrieb einer behördeneigenen Kantine nach § 26 Abs. 1 LHO erwachsen dem 
Land NRW steuerliche Pflichten. Die Erfüllung dieser Pflichten obliegt dem jeweiligen Dienst-
stellenleiter oder einem von diesem bestimmten Beschäftigten der Behörde. Durch den Kanti-
nenbetrieb als behördeneigene Einrichtung nach § 26 Abs. 1 LHO soll ein Gewinn für die Lan-
deskasse nicht entstehen. 
(2) Die Pächterin bzw. der Pächter ist zu verpflichten, spätestens 6 Monate nach Ablauf eines 
jeden Wirtschaftsjahres die Geschäftsbücher und den Jahresabschluss (die Bilanz und die Ver-
lust- und Gewinnrechnung oder die Einnahme-Überschussrechnung) der Behörde zur Einsicht 
vorzulegen. Diese ist darüber hinaus berechtigt, jederzeit nach Absprache Einsicht in die Ge-
schäfts- und Buchführung zu nehmen und Warenbestände zu überprüfen. 
(3) Die entgeltliche Überlassung der Kantine mit Ausstattung und Inventar an eine Pächterin 
bzw. einen Pächter kann steuerrechtlich einen Betrieb gewerblicher Art begründen. In diesem 
Fall hat die Dienststelle vor Abschluss des Pachtvertrages Kontakt mit dem Bau- und Liegen-
schaftsbetrieb NRW (BLB) aufzunehmen, soweit es sich um Räumlichkeiten handelt, die in der 
Verwaltung des BLB stehen. Bezüglich der steuerlichen Pflichten gilt Abs. 1. 
 
11. 
Geltungsbereich, Pachtvertrag, Genehmigung 
 
(1) Die in dieser Richtlinie niedergelegten Ziele und verbindlichen Vorgaben sind in den jeweili-
gen Pachtverträgen zu berücksichtigen. Insbesondere hat der Pachtvertrag Regelungen zur 
Erhebung von Pacht, Neben- und Instandhaltungskosten, dem Benutzerkreis, der Preisgestal-
tung, Fremdveranstaltungen und Catering zu enthalten. Die Rechte nach Nr. 10 (2) sind ver-
traglich zu sichern. Bei bestehenden Verträgen sind diese zu einem geeigneten Zeitpunkt ent-
sprechend anzupassen, spätestens im Rahmen eines Anschlussvertrags. 
(2) Schließen den Mittelbehörden nachgeordnete Behörden Pachtverträge ab, so haben sie 
diese den Mittelbehörden zur Genehmigung vorzulegen. 
 
12. 
Inkrafttreten 
 
Diese Richtlinien treten am Tag der Veröffentlichung im Ministerialblatt für das Land 
Nordrhein-Westfalen in Kraft. Die Kantinenrichtlinien vom 20.10.1961 (MBl. NRW. S.1694 / 
SMBL. NRW. 203030) treten gleichzeitig außer Kraft. 
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B. 
 
Ergänzend hierzu bestimme ich für den Geschäftsbereich der Justizverwaltung Folgendes: 
 
zu Nr. 3: 
Der Ausschank alkoholischer Getränke in den Kantinen ist nicht zulässig. 
 
zu Nr. 9: 
Die wegen der Gefangenenverpflegung ergangenen entsprechenden Bestimmungen (4540 - IV. 
62) bleiben unberührt. 

 

 
Nr. 9. Freiwilliges Verbleiben früherer Gefangener 

nach ihrer Entlassung in einer Justizvollzugsanstalt 
AV d. JM vom 6. Februar 2015 (4450 - IV B. 59) 

- JMBl. NW S. 79 - 
 
 

I. 
 
Die AV d. JM vom 11. März 1975 (4450 - B. 59) - JMBl. NW S. 77 wird aufgehoben. 
 

II. 
 
Die Änderung tritt mit sofortiger Wirkung in Kraft. 
 
 

Personalnachrichten 
 
 

OLG-Bezirk Düsseldorf 
 
 
Gerichte 
 
Ernannt: 
 
z. Richterin am AG: Richterin Dr. Tina Hagstedt in Düsseldorf, Richterin Annaluisa Tigges in 
Wuppertal.  
 
Ruhestand: 
 
Vorsitzender Richter am LG Rudolf Wolff in Düsseldorf, Richterin am AG Barbara Clausing in 
Langenfeld, Sozialamtsrat Bernard Koberg aus Krefeld, Obergerichtsvollzieher - BesGr. A 9 m. 
AZ. - Heinz Badia und Peter Spelten aus Düsseldorf. 
 
Richterin/Richter auf Probe 
 
Ernannt:   
 
Assessor/in Marita Berns u. Henning Bierhaus. 
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Staatsanwaltschaften 
 
Ernannt: 
 
z. Oberstaatsanwältin: Staatsanwältin Claudia Anna Hensen in Mönchengladbach; z. Jus-
tizoberamtsrat: Justizamtsrat Joachim Lück in Kleve; z. Justizamtsinspektorin: Justizhaupt-
sekretärin Maria Peters b. d. GStA. 
 
Versetzt: 
 
Oberstaatsanwältin Kerstin Alexander von Düsseldorf nach Kleve. 
 
Ruhestand: 
 
Justizamtfrau Christa Lemke in Wuppertal. 
 
Richterinnen/Richter auf Probe 
 
Ernannt: 
 
Assessor Radbod Tafaghod Rad. 
 
Notare: 
 
Bestellt z. Anwaltsnotar/in: 
 
Rechtsanwältin Janka Groetschel in Rees und Rechtsanwalt Dr. Christian Keller in Mülheim an 
der Ruhr. 

 
 

OLG-Bezirk Hamm 
 
Gerichte 
 
Ernannt: 
 
z. Richter/in am OLG: Richter am LG Volker Messing u. Dr. Martin Tamm aus Bochum, Richter 
am LG Michael Stinn aus Kleve u. Richterin am LG Dr. Karin Waldeyer-Gellmann aus Münster; 
z. Richterin am AG als d. std. Vertr. e. Dir. - BesGr. R2 -: Richterin am AG Christine Engelke 
in Minden; z. Regierungsrätin: Justizoberamtsrätin Ulrike Brand in Bielefeld und Gabriele Mül-
ler-Wolf in Bochum, z. Justizoberamtsrätin/-oberamtsrat: Justizamtsrätin/-amtsrat Heinrich 
Windbrake in Gelsenkirchen, Karin Kleffmann in Lübbecke, Frank Hohdorf in Rheine, Peter 
Weber in Siegen und Manfred Gerdener in Steinfurt, z. Justizamtsrätin/-amtsrat: Justizamt-
frau/-amtmann Axel Koehler in Bünde, Walter Wittkopp in Castrop-Rauxel, Ingrid Lamßies in 
Detmold, Jürgen Kienapfel in Lemgo und Gisbert Lünebrink in Recklinghausen, z. Justizamt-
frau/-amtmann: Justizoberinspektor/in Konstanze Kirchhoff in Brilon, Elke Cluse und Christian 
Lippmann in Münster, z. Sozialamtfrau: Sozialoberinspektorin Iris Neubecker in Dortmund; z. 
Obergerichtsvollzieher - BesGr. A 9 m. AZ. -: Obergerichtsvollzieher Johannes Hennemann u. 
Norbert Nenneker in Dortmund, Bernd Sakowski in Lünen, Wilhelm Petermeier in Soest; z. 
Obergerichtsvollzieher/in: Gerichtsvollzieher/in Thomas Pianka u. Nathalie Skock in Dort-
mund, Andreas Schäfers in Hamm, Kai Zimmermann in Münster; z. Justizamtsinspektor/in: 
Justizhauptsekretär/in Simone Wegner in Gelsenkirchen, Annette Meierjohann in Gladbeck, 
Heike Grössing in Lüdinghausen, Frauke Hansen u. Thekla Kock in Lünen, Marita Frevel in 
Münster, Friedhelm Speer in Unna; z. Justizhauptsekretär/in: Justizobersekretär/in Claudia 
Borris und Andrea Struck in Arnsberg, Nadine Potthast in Bielefeld, Manuela Brecklinghaus u. 
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Thomas Kronberg in Essen, Sonja Kutscha u. Anke Steimel in Gelsenkirchen-Buer, Annette 
Lienkamp u. Annette Malewski in Ibbenbüren, Anke Hinsken in Marl, Olaf Finke in Minden, 
Wolfgang Pätzold in Rheine, Reinhilde Knappheide in Steinfurt, Dirk Bachhofen in Werl. 
 
Ruhestand: 
 
Vizepräsident des LG Heribert Eggert in Siegen, Justizoberamtsrat Peter Zehnpfennig in Lünen, 
Justizoberamtsrätin Margarete Bäumker in Rheda-Wiedenbrück, Sozialoberamtsrat Karlheinz 
Endruschat in Essen, Justizamtsrätin Renate Pehle in Arnsberg, Sozialamtsrätin Ulrike Elwen-
holl in Essen, Obergerichtsvollzieher - BesGr. A9 m. AZ - Peter Biernadzki in Lüdenscheid, Jus-
tizamtsinspektor Thomas Schilling in Bielefeld, Justizhauptsekretär Eberhard Schwarze in 
Schwelm, Justizobersekretär Ralf Thiele in Minden, Erster Justizhauptwachtmeister Fred Sa-
dowsky in Hamm.  
 
Staatsanwaltschaften 
 
Ernannt: 
 
z. Staatsanwalt als Gruppenleiter: Staatsanwalt Thomas Heinz in Paderborn; z. Staatsanwalt: 
Staatsanwalt (Richter auf Probe) Benjamin Scheffler in Bielefeld; z. Oberamtsanwalt: Amtsan-
walt Andreas Krause in Essen; z. Justizamtsrätin: Justizamtfrau Kornelia Hils aus Münster in 
Bielefeld. 
 
Ruhestand: 
 
Justizhauptsekretär Dieter Horstmann in Münster. 
 
Rechtsanwältinnen/Rechtsanwälte u. Notarinnen/Notare 
 
Neuzulassungen und Aufnahmen aus anderen Kammerbezirken: 
 
Thomas Biek (bisher RAK Kassel) in Bad Laasphe, Johannes Hahold von Rüden (bisher RAK 
Berlin) in Essen, Dr. Thomas Himmelmann (bisher RAK Düsseldorf) in Dortmund, Dr. Sven Oli-
ver Hoffmann (bisher RAK Düsseldorf) in Dortmund, Olaf Plum (bisher RAK Kassel) in Bad 
Laasphe, Daniel Ristea (bisher RAK Freiburg) in Essen, Markus Ullmann (bisher RAK Düssel-
dorf) in Bottrop. 
 
Bestellt zur Anwaltsnotarin/zum Anwaltsnotar: 
 
Rechtsanwältin/Rechtsanwalt Dr. Christian Ziems, Stephan Kuwert, Hans-Joachim Haake und 
Dr. Markus Knoll in Dortmund, Annika Kaathryn Mamot in Gelsenkirchen, Christoph Pesch, 
Frank Stenner, Hendrik Fromlowitz und Dr. Markus Haggeney in Essen, Dr. Dieter Wigger in 
Bocholt und Dr. Dirk Münker in Paderborn. 
 
Löschungen als Rechtsanwalt: 
 
Elisabeth van Almsick in Bocholt, Gerd Mönkemöller in Hamm, Dr. Marcel Leez, LL.M. in Müns-
ter, Dr. Ernst Jürgen Hoefermann in Bochum, Jochen Linnemann in Bochum, Dr. Helmut Kno-
che in Hemer, Dr. Frank Leonhard Watz in Dortmund, Dr. Jörg Rahmede in Hamm, Bernd O-
letzky in Kirchlengern, Paul Härle in Datteln, Grit Hellwig in Bielefeld, Meinhard Budeus in Dort-
mund, Dr. Hans-Joachim Stock in Bielefeld, Karl-Josef Schmidt in Plettenberg. 
 
Abgabe in andere Kammerbezirke: 
 
Jürgen Albrecht in Essen, Tina von Papen in Hamm, Dr. Alexander Fritze in Bochum. 
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Erreichen der Altersgrenze: 
 
Rechtsanwalt und Notar Kurt Heinz Bock in Verl. 
 
Entlassen aus dem Notaramt: 
 
Rechtsanwalt und Notar Hans Huelke in Gelsenkirchen. 
 
 

OLG-Bezirk Köln 
 
Gerichte 
 
Ernannt: 
z. Vors. Richterin am OLG: Richterin am OLG Dr. Anke Eilers u. Margret Macioszek, z. Rich-
terin am AG als ständige Vertreterin eines Direktors: Richterin am AG Sylvia Schöllmann in 
Gummersbach; z. Richterin  am LG: Richterin Simone Rosenstiel in Köln; z. Richter am AG: 
Richter Malte Theis in Euskirchen; z. Justizamtsinspektorin - Bes.Gr. A 9 m. AZ. -: Justiz-
amtsinspektorin Brigitte Gottschalk in Köln; z. Justizamtsinspektor/in: Justizhauptsekretär/in 
Claudia Groß, Hans Dieter Jonen u. Angelika D. Sieger in Köln; z. Justizhauptsekretärin: Jus-
tizobersekretärin Ute Eiserfey u. Dagmar V. Müller in Köln. 
 
Ruhestand: 
 
Justizamtsinspektorin Ursula M. Eichhoff in Heinsberg, Erster Justizhauptwachtmeister Willi 
Schneider in Köln. 
 
 
Staatsanwaltschaften: 
 
Ernannt: 
 
z. Justizoberamtsrat: Justizamtsrat Rainer Evers in Bonn, z. Justizamtsrätin/-amtsrat: Jus-
tizamtfrau/-amtmann Renate Esther Rothuysen in Bonn u. Michael Ernst Kullmitz in Köln, z. 
Justizamtfrau/-amtmann: Justizoberinspektor/in Robert De Gronckel in Aachen u. Cordia Erni 
Romers in Bonn 
 
Rechtsanwältinnen/Rechtsanwälte u. Notarinnen/Notare 

 
Neuzulassungen und Übernahmen aus anderen Kammerbezirken: 
 
Manal Abdel Khaleq, Bilal Abedin, Lisa Abelein, Konrad Adenauer, Servan Adsiz, Sebastian 
Aepfelbach, Burim Agushi, Master of Laws Philipp Ahrens, Claudia Ahrweiler, Barbara All-
mendinger, Dr. iuris Dileyha Altintas, Magister Legum Agata Ambroziak, Debora Manuela Anto-
nin, Master of Laws Philipp Arbeiter, Burkhard Aretz, Simone Bach, Dr. jur. Andreas Bahner, 
Thomas Baiz, Stefan Bajohr, Lynn Marie Bajohr, David Baker-Price, Dr. jur. Nurten Balci, Dr. 
jur. Phillipp Banjari, Alexander Barsties, Florian Barth, Matthias Bassüner, Ann-Katrin Bauer-
sachs, Daniel Baum, Patrick Baumeister, Dr. jur. Stephan Bausch, Michael Baxpehler, Boglárka 
Bayer, Harald Beck, Beatrix Beckedahl, Thomas Becker, Jürgen Becker, Christian Beckmann, 
Dr. jur. Thomas Beger, Dr. jur. Thorsten Bodo Behling, Michael Below, Nora Bender, Maren 
Beneke, Rainer Beneschovsky, Martin Berg, Master of Laws Malte Bergmann, Helena Bertels-
meier, Magister Legum Caroline Beyß, Emine Beytekin, Master of Laws Conny Bickmann, Jil 
Biener, Ulrike Bihler, Gareth Bingener, Anja Bischopink, Adrijana Blazevska, Dr. jur. Janis M. 
Block, Master of Business Administration Sabine Blumenberg, Patrick Bock, Magister Legum 
Felicitas Boehm, Kerstin Bogusch, Stephanie Boley-Lichtenberg, Magister iuris Sarina Böll, 
Rainer Bollmeyer, Alexandra Bönsch, Jürgen René Börner, Jan Borowski, Björn Bottling, Hanaa 
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Bouhatta, Roland Boysen, Dr. jur. Alexandra Brandenberg, Jan-Emanuel Brandt, Dr. jur. Anja 
Branz, Ursula Anna Brechmann, Marcus Breitbach, Katharina Breme, Konrad Breuer, Master of 
Laws Nadine Breuninger, Dr. jur. Birgit Brömmekamp, Philipp Brose, Yann Philipp Brugiere, Dr. 
jur. Dario Buchholz, Christian Clemens Buchholz, Dr. jur. Markus Buchner, Dr. jur. Wolfram 
Buchwitz, Tanja Büdenbender, Henning Bunte, Dr. jur. Michael Burg, Markus Bürvenich, Valerie 
Buß, Martin Buß, Tim Butenschön, Dr. iuris Martina Büter, Stephanie Büttgen, Sabrina Butzke, 
Sandra Caliskan-Dorau, Erika Casimir-van den Broek, Nejla Cetinkol, Astrid Charton, Master of 
Law and Business Edder Cifuentes, Karl-Dietmar Cohnen, Pia Collard, Dr. jur. Clemens Co-
mans, Dr. jur. Christian Conrad, Magister Legum Cécile Corbet, Moritz Cuber, Dr. jur. Friederike 
Dahlmann, Dr. jur. Miriam Katharina Dahm, Betül Dalman, Irene Dammers, Josef Dannbeck, 
Lukas Delahaye, Laura Delpy, Antonia Demski, Sarah Demski, Nils Derksen, Dr. jur. Philipp 
Derst, Viktoria Dick, Ansgar Dickers, Dr. jur. Philipp Diffring, Dimitrios Dimopoulos, Dr. Mariel 
Dimsey, Rebecca Dimsic, Janine Discher, Alexander Dittrich, Dr. jur. Alexander Dlouhy, Anna 
Doberschuetz, Gabriela Loreta Dobra, Dr. jur. Jan Dominik, Magister iuris Christoph Döpper, 
Kristina Dörnenburg, Silvia Dorosz, Kristin Draxler, Master of Laws Maximilian Drechsel, Wiltrud 
Dreier, Marius Dresen, Jürgen Drewes, Frank Dröge, Petra Dropmann, Karsten Drüke,          
Xiaoming Du, Master of Laws Peter Dworski, Silvana Dzerek, Dr. jur. Franz-Viktor Dzikus, Sabi-
ne Dzikus, Steffen Eckhard, Marc Ecklebe, Christoph Eisel, Master des Wirtschaftsrechts David 
Eistert, Mirja Eltzschig, Angélique Emmermann, Dr. jur. Friederike Engler, Nicolai Erschig, Dr. 
Monika Everschor, Anny Exner, Thomas Faas, David Falkowski, Kira Kathrin Falter, Karl-Sax 
Feddersen, Helena Feddersen, Sebastian Feiler, Magister Artium Sebastian Felz, Heiner Fey, 
Bernhard Fieten, Bettina Finken, Annika Fischer, Christian Fischer , Dr. jur. Christian Fischo-
eder, Jan Flasche, Christiane Flender, Dr. jur. Patrick Flesner, Matthias Flotmann, Bianca Föh-
re, Dr. jur. Sebastian Fontaine, Sandra Freischem, Philipp Frenz, Veronika Frey, Katharina 
Friedel, Dr. jur. Maike Friedrich, Andreas Frings, Volker Fritze, Aileen Froitzheim, Master of 
Laws Oliver Froitzheim, Caroline Frömbgen, Tobias Fuchs, Dana Fünfzig, Hanna Furlkröger, 
Yvonne Gallus, Mirjam Gebel, Hugo Gebhard, Seghen Gebrihiwet, Victoria Geks, Dr. jur. Martin 
Geraats, Helmut Gerhartz, Denise Gerull, Veaceslav Ghendler, Dorothée Andrea Gierlich, Ben-
jamin Göller, Michèl Gonçalves Teixeira, LL.M. magistrum utriusque iuris (McGill) Arnt Göppert, 
Hermann Gores, Christopher Görtz, Marc Görtz, Master of Laws Madita Gosch, Nicolas Goß, 
Dorothee Götte, Alexander Gottstein, Dr. jur. Johannes Graf Ballestrem, Franziska Grafe, An-
drea Gräfer, Donata Gräfin von Kageneck, Maîtrise en droit Louis Grégoire Sainte Marie, Se-
bastian Grever, Alexander Grollmann, Till Gröne, Simon Groß, Maria Grossi, Dr. jur. Andreas 
Groten, Philipp Grün, Nicola Grüner, Dr. jur. Johanna Haesemann, Rosa Hafezi Baghestani, 
Sigrun Hahn, Roland Hambloch, Ines Hannappel, Jennifer Happe, Sarah Harink, Dr. jur. Guido 
Harpering, Dr. jur. Alexander Hasbach, Master of Laws Martin Hauschild, Dr. jur. Christoph 
Hebbecker, Michael Hebrock, Alexandra Hecht, Alexander Heinen, Michael Heinze, Master of 
Laws Tim Daniel Heitmann, Dr. jur. Simeon Held, Philipp Hellermann, Marei Hellmig, Armin 
Hellmig, Katharina Helmerking, Sarah Henkel, LL.M. oec. Timo Henkel, Marcus Heppner, Ina-
Maria Hermanns, Ruth Herrmann, Anna Sophie Heuchemer, Friedrich Heuck, Bachelor of Laws 
Christoph Heuer, Master of Laws Sven Heumann, Friederike Hilger, Christina Hlavsa, Michael 
Hock, Viktoria Hoebel, Laura Hoff, Brigitte Hoffmans, Thorsten Hollmann, Dr. jur. Clemens 
Holtmann, Dr. jur. Henrik Holzapfel, Marie Holzhauer, Claudia Homrighausen, Rene Honger, Dr. 
jur. Patrick Hönig, Master of Laws Marc Oliver Hoormann, Jan-David Hoppe, Adrian Hoppe, 
Stefan Hoppenkamps, Rainer Horbach, Dr. jur. Sascha Horn, Hans Philipp Hübel, Hanna Hu-
ber, Dr. jur. Jana Julia Hübler, Steffi Hübner, Bert Michael Hückel, Dr. jur. Florian Huerkamp, 
Christoph Huppertz, Christian Huxhold, Anna-Ricarda Ibald, Anke Imgrund, Beate Imreh, Greg-
or Ischebeck, Dr. jur. Malte Jaguttis, Tobias Janneck, Simon Jansen, Carina Jansen, Christian 
Jansen, Master of Laws Kathrin Janz, Sükran Jassen, Roland Joschko, Boris Jovtschev, Mela-
nie Jüde, Eva Katrin Jung, Peer Jung, Jens Kadner, Yannick Kaever, Dr. Anja Kähler, Wolfgang 
Kaiser, Dr.med. Johannes Kamp, Carina Kant, Stephan Kappes, Derya Karadag, Nadine 
Käsmacher, Gilbert Bernard Kather, Christoph Kauffmann, Katharina Kaufmehl, Sevgi 
Kaygusuz, Konstantin Kaysers, Freddy Kedak, Alexander Kehl, Thomas Kehr, Carsten Keien-
burg, Master of Laws Andreas Keller, Jennifer Keller, Bernd Keller, Jörg Kemper, Frank 
Kentgens, Dr. jur. Lutz Keppeler, Master of Laws Juliane Kern, Ines Kesseler, Dr. jur. Hans-
Christian Keßler, Michael Khalil, Volker Kindler, Svenja Beate Kinon, Thorsten Kirch, Cornelia 
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Kirmse, Dr. jur. Linda Kläver, Andrea Klein, Judith Klein, Patrick Klinkhammer, Leonie-Lisette 
Klönne, Denise Kluge, Patricia Klumpp, Susanne Knapp, Anna Knappstein, Magister Legum 
Sebastian Knarse, Susanne Knehaus-Persigehl, Dr. jur. Sebastian Kneisel, Claudiu-Mihail 
Knepp, Olga Kobelev, Dr. jur. Robert Kobelt, Thomas Köbrich, Meike Koch, Dr. jur. Thomas 
Koch, Simon Kohm, Dr. iuris Karsten Kolbe, Dr. jur. Franz König, Martin Königs, Master of Laws 
Jan Kordes, Claudia Kortmann-Hammoudi, Eva-Maria Koslowski, Dr. jur. Wolfgang Kräber, Na-
dine Krahé, Richard Krämer, Kristina Krause, Dr. jur. Burkhardt Krems, Dr. jur. Marcel Krengel, 
Linda Krewerth, Dominique Günther Kreymborg, Rafal Królikowski, Anja Kruck, Bettina Kru-
dewig, Linda Kuball, Philipp Kühn, Christina Kühnl, Dorothée M. B. Kunath, Stefanie Kupczak, 
Rolf Küppers, Master of Laws Osman Kurnaz, Julika Kuß, Sarah Kutsche, Daniel Kutz, Katja 
Kysela, Christoph Laage, Michael Lamberty, LL.M. Dorothee Lange , Stefanie Lange-Korf, Ju-
dith Lapke, Dr. jur. Anne Laspeyres, Peter Lau, Kathrin Lausen, Dr. jur. Anicèe Lay, Master of 
Laws Morris Lee, LL.M. oec. Nico Lehm, Inga Leopold, Christian Lepel, Anna Leszczenski, Al-
fred Leu, Lea Leuchter, Christian Leuchter, Daniel Levelev, Julian Ley, Tabea Lieberum, Dr. jur. 
Stefan Lieck, Tobias Liedtke, Christoph Liese, Prof. Dr. jur. Herbert Limpens, Dr. jur. Thomas 
Lindner, Alesia Lining, Bernhard Linnartz, Julian Linz, Anna Lissner, Dr. jur. Gabriel Litzen-
berger, Hans-Herbert Löbach, Dr. jur. Ulrich Löhe, Philipp Löhr, Jan Lohrberg, Franz Christoph 
Lorbach, Jan Lorenz, European Master in Law and Economics Barbara Lorscheid-Kratz, Thom-
as Lübking, Dr. jur. Verena Katharina Luck, Verena Lütsch, Dagmar Lutterbeck, Prof. Dr. jur. 
Peter M. Lynen, Marius Maaz, Christian Mach, Master of Laws Daria Madejska, Nima Mafi Gu-
darzi, Janos Mahlo, Christoph Maiworm, Martin Malkus, LL.M. Margherita Manfredonia, Nathalie 
Marie Manthey, Julius Marks, Master of Laws Luna Martinez Lopez, Stephan Matzerath , Mi-
chael Maubach, Thomas Maur, Dr. jur. Elke Mayer, Master of Laws Olivia Jayne McGoldrick, 
Daniela Mechelhoff, Dr. jur. Dieter Meier, Ariane Meier-Ahle, Fabian Meinecke, Philipp 
Meinerzhagen, Simon Meisenberg, Master of Laws Markus Melcher, Laura Kristine Meliß, 
Karsten Melzer, Magister Legum Martin Metz, Markus Metze, Timo Metzner, Magister Utriusque 
Iuris Jan Helge Mey, Britta Iris Meyer, Marc Michelske, Franz-Josef Mies, Master of Laws Ba-
bak Miller, Master of Laws Fabian Mimberg, Stephanie Mischke-Hüsges, Julian Mleczko, Magis-
ter Legum Anne Modlinger, Arne Moeller, Dr. jur. Christian Moers, Sandra Möhlmann, Dipl.-
Jurist Stefan Mohr, Tobias Mommer, Pauline Moritz, Oliver Much, Philipp Muffert, Petra Müller, 
Lothar Müller, Michael Müller, Simone Mumme, Alexander Münch, Sina Mundorf, Sirus Nadjafi-
Kouzehkonani, Dr.med. Doris Nadolski-Standke, Stefanie Nagel, Konstantin Neimann, Sven 
Nelke, Stefan Neu, Master of Laws Timm Neu, Bernd Neubauer, Magister der 
Verw.wissenschaft Ulrike Neuenhausen, Dr. jur. Ursula Neuhoff, Dr. jur. Jacqueline Neumann, 
Benjamin Neumann, Dr. jur. Annette Nicklisch, Michael Niesen, Prof. Dr. jur. Hans Nieskens, 
Carmen D. Nimmesgern, Jerome Nimmesgern, Martin Nitschmann, Sascha Sven Noack, Julius 
Oberste-Dommes, Simon Oehlmann, Gordian Oertel, Andreas Oevermann, Christina Offer-
manns, Katiuscha Oglialoro, Christopher Ollech, Sergio Ortiz López, Master of Laws Roderic 
Ortner, Özkan Örtülü, Master of Laws Fabian Ost, Jörg Ostermann, Dr. iuris Beata Pankowska-
Lier, Master of Insurance Law Martin Pannen, Isabel Paulisch, Franziska Pechtl, Oliver Peiffer, 
Dr. jur. Jan Matthias Peine, Anisa Penz-Horunzaja, Ulrike Pertschy, Sandra Peters, Stephan 
Picht, Fritz-Ulli Pieper, Master of Science Marco Pirolo, Carl Pistor, Alexander Pittelkow, Sven 
Piwowarski, Pierre Plottek, Anna Podsiedlik, Agnes Polewka, Ingo Politz, Magister Legum Elz-
bieta Porwol-Fros, Charlotte Pötters, Michael Potthast, Dr. jur. Lara Marie Povel, Pia Pracht, 
Melina Prädel, Jens Prütting, Ulrike Ptak, Master of Laws Giacomo Henrico Puccio, Gabriele 
Pühler, Martin Quadflieg, Anna Julia Quarg, Thorsten Rachvoll, Master of Laws Alexander Rad-
ke, Katja Radnai, Steffen Ralle, Carlos Ramallo Pallast, Jens Rasper, Anett Raumschüssel, 
Juris Master Miriam Rech, Anna Recker, Eduard Redel, Eberhard Reiche, Joachim Reichen-
berger, Master of Laws Christina Reifelsberger, Edip Resit, LL.M. oec. Susen Reusch, Victoria 
Riehle, Master of Laws Minh Riemann, Dr. jur. Anne Deike Riewe, Dr. jur. Daniela Rindone, Jan 
Ristau, Valerie Ritter, Rene Robbel, Corinna Römer, Dr. jur. Jens-Peter Rosenhayn, Christian 
Rottmann, Master des Wirtschaftsrechts Zoi Roumoudi-Weitzel, Jan Rübsteck, Munja-Larissa 
Rückziegel, Nathalie Rüdel, Michael Rudlof, Tobias Gerd Caspar Rudolf, Dr. jur. Thomas Rühle, 
Master of Business Administra. Benjamin Ruhlmann, Tobias Rump, Dr. jur. David Rump, Jens 
Ruppert, Dr. jur. Mathis Rust, Ilja Ruvinskij, Julia Saladin, Dr. jur. René Sandor, David Sanker, 
Dr. jur. Julian Sanner, Dr. jur. Piero Sansone, Merle Sassen, Lukas Schadomsky, Dr. jur. 
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Thiemo Schäfer, Stefanie Schaffer, Manuela-Rebekka Schall, Lena-Marie Schauß, Dr. jur. An-
drea Schernbeck, Oliver Scheunemann, Heike Schickmann, Manuela Schiebel, Julia Schie-
mann, Daniel Schillberg, Sarah Schiller, Pia Schirmer, Rafael Schiwietz, Dr. jur. Dirk Schlei, Jan 
Philip Schlepper, Tim Schlun, Jens Schlüter, Lisa Marie Schmalenbach, Stefanie Carolina 
Schmidt, Julia Schmidtmann, Dr. jur. Karin Schmidtmann, Hanna Schmitgen, Andreas Schmitt, 
Dipl.-FW (FH) Stefan Schmitz, Claudia Schmitz-Niebuhr, Dr. jur. Andrea Schmoll, Stefan 
Schneck, Adolf Schneider, Marc Patrick Schneider, Norbert Schneider, Thomas Schneider, Ad-
rian Schneider, Dr. jur. Lisa Schneider, Franziska Schnitzler, Christian Schober, Master of Laws 
Anja Schöder, Andreas Schommers, Roland Schönherr, Claudia Schorn, Claudia Schorr, Sylvia 
Schrader, Master of Laws Knut Schreiber, Dr. jur. Hans-Georg Schreier, Laura Marijana Schre-
ven, Andrea Schrills, Petja Schrödter, Dr. jur. Jochen Schroer, Heribert Schüller, Thomas 
Schulz, Master of Laws Philipp Schumacher, Fee Schumacher, Dr. jur. Hanns Schumacher, Dr. 
jur. Janna Schumacher, Marc Jürgen Schumann, Martin Schumm, Cassie Schützeberg, Dr. jur. 
Tobias Schwan, Frank Schweitzer, Sebastian Schwiering, Dr. jur. Michael Schwindt, Master of 
Laws Maik Sebastian, Kubilay Secme, Hendrik Seidel, Jan Selbeck, Dr. jur. Dominik Selle, 
Björn Semmrich, Tolga Sen, Daniel Sethe, Behnush Shirazi, Thomas Siebert, Mark Anton    
Skoda, Lazar Slavov, Patrick Smith, Dr. jur. Marie-Sophie Söbbeke, Andreas Solter, Ulrike 
Sommer, Master of European Law Bettina Spaniol, Markus Spiller, Master of Laws Sonja 
Spisla, Laura Sproten, Dr. jur. Dagmar Sprung, David ßDeußen, David Stader, Lutz Stader, 
Alice Stähler, Roland Stangl, Stefanie Stanka, Vanessa Steinbacher, Oliver Steinebach, Ramo-
na Steininger, Dr. jur. Jens Stenert, Cornelia Stetten, Nathalie Stiller, Nina Stolz, Dr. jur. Michael 
Störring, Diplom-Wirtschaftsjurist (FH) Bastian Strang, Ferdinand Strasser, Jürgen Strick, Hilke 
Stromberg, Oliver Strupp, Manuel Stückemann, Master of Laws Maren Stummeier, Anja Sturm, 
Sabine Stute, Christian Suhl, Master of Laws Kitta Sydow, Dr. jur. Raul Taras, Max Tarasche-
wski, Antonia Täumer, Marziya Tay, Sarah Theus, Philipp Johannes Thiele, Master of Arts Se-
bastian Thierau, Svenia Thießen, Stefan Thilo, Annabelle Thilo, Alice Maria Threinen, Dr. jur. 
Max Thümmel, Dr. jur. Jasmin Thüß, Katrin Timm, Sarah Timme, Dennis Tölle, Jennifer Töns-
hoff, Stephanie Törkel, Dr. jur. Johannes Traut, Roberto Triscari Pazzitto, Master of Laws Aslan 
Türk, Sebastian Uebele, Erdinç Ünükür, Peter Urbanek, Master of Laws Anna van Bühren, Flo-
rian van Schewick, Marike van Stipriaan, Dr. jur. Andrea Vetter, Dr. jur. Jasmin Vieser, Kevin 
Villwock, Dr. jur. Bastian Voell, Dr. jur. Kristina von der Linden, Master of Laws Jens von der 
Thüsen, Sigrun von Freymann, Eva von Muellern, Johannes Voß, Jana Voss-Brück, Sara Waf-
zig, Florian Wagenknecht, Ulla Wald, Natalie Wallmann, Petra Wanitschka-Graebner, Katharina 
Weber, Wolfgang Weber, Dr. jur. Johann-Ahrend Weber, Richard Weber, Henning Wegmann, 
Daniel Weingart, Britta Weisel, Cornelia Weitekamp, Frank-Georg Wellems, Max Wenger, Jo-
hanna Wennemer-Will, Dr. jur. Carl-Christoph Werkmeister, André Werner, Tim Weßel, Hans 
Georg Westphal, Martina Weyel, Tobias Wiedemann, Arndt Wienand, Christian Wiese, Annette 
Wilbert, Dr. jur. Anja Wilkat, Michael Winckler, Denise Winnen, Viktoria Winstel, Dr. jur. Chris-
tian Wirth, Krzysztof Witkiewicz, Master of Laws Antonia Witschel, Master of Laws Maximilian 
Witt, Stephanie Witt, Magister Legum Sandra Witte, Dr. jur. Christoph Witte, Björn Witzki, Kevin 
Woicke, Oliver Wolf, Dr. jur. Julian Wölfel, Dr. jur. Manfred Wolff, Günther Wopperer, Master of 
Laws Deniz Yalcin, Seyed-Ahmad-Ali Yazdanbakhsch Ghahyazi, Anil Yildiz, Ulrich Zander, Julia 
Zeisler, Dirk Zielonka, Anne Zilgens-Jansen, Jan Zimmermann, Dr. jur. Sarah Zimmermann, 
Benjamin Zoch, Michael Zweers. 
 
Ernennung zum Notar: 
 
Notarassessor Dr. Tobias Clevinghaus in Kerpen. 
 
Gelöscht: 

 
Manal Abdel Khaleq, Lutz Adam, Dr. Markus Adick, Maren Adler, Dr.phil. Philipp Adlung, Wahis 
Afschar, Maria Alexandrova, Dr. jur. Frank Amandi, Ulrich Anders, Daniel Apelt, Dr. Helga 
Arntz-Ross, Sigrid Atzler-Göing, Claudia Autenrieb, Sarvar Azadegan, Dr. jur. Robert Bach, 
Master of Laws Felicitas Bachem, Helga Bachem, Peter Baedorf, Reiner Bahs, Bernhard Bal-
tes, Dr. Manfred Balz, Dr. Peter Balzer, Christian Bambay, LL.M. David-Tobias Bambeck, Julia 
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Barth, Julika Barthel, Julia Bassemir, Vera Bast, Dr. Kurt Bauer, Reinhard Bauer, Julia Baur, 
Julia Bayer, Hans Hermann Beck, Tanja Becker, Andreas Beckers, Petra Becker-Spilker, Sarah 
Bega, Dr. jur. Thorsten B. Behling, Christian Behn, Thomas Belker, Rainer Beneschovsky, Dr. 
Marietta Benkoe, Master of Laws Nihal Berk, Ludger Bertel, Magister Legum Kai Bethke, Rainer 
Beuth, Markus Bieker, Jan C. A. Bir, Verena Birgel, Guido Walter Blass, Birgit Blume, Klaus 
Blumenröder, Dr. jur. Sonja Bocek, Dr. Benedikt Bödding, Margret Boedeker-Kellein, Dr. jur. 
Anja Böhm, Klaus Edwin Bojack, Dr. jur. Christina Bongers, Jan Philipp Boost, Alfred Borsbach, 
Heinz Bosbach, Wolfgang Breidenbach, Magister Legum Europae Tina Brinkmann, Dr. Jan 
Friedrich Bruckermann, Dr. Manfred Brüning, Dr. jur. Eva Maria Brus, Dr. Stephan Bücker, Mi-
chael Budzin, Wolfgang Bügler, Dr. Daniela Bulach, Maria Anna Bürger-Frings, Herbert Burkert, 
Claudia Busch, LL.M. Angela Busche, Dr. jur. Klaus Büttner, Katharina Campe, LL.M. oec. Di-
ana Caprino, Dr. jur. Céline Chazelas-Baur, Han-Wei Chung, Marius Claßen, Dr. Nina Court-
Coumont, Eckhard Creutz, Claudia Cujai-Lachmuth, Dr. jur. Thomas Curdt, Marcel Dahlke, Kat-
rin Dahmen, Martina Dähn, Tom Dalhoff, Sandra Daniel, Dr. Wolfgang Danner, Magister Legum 
Frédéric d'Aram de Valada, Elvira Dästner, Jürgen G. Decker, Julia Degen, Harald Demann, 
Alex Stefan Demirci, Dr. Istvan Denes, Dr. Stefan Depiereux, Beate Dickhardt, Elif Dikkaya, 
Melani Dimov, Filiz Dogan-Khalil, Marco Domann, Dr. Catrin Domke, Peter Dung, Dr. jur. Tor-
ben Düsing, Dr. jur. Borbàla Dux, Silvana Dzerek, Jan-Rudolf Eberl, Hans-Jörg Ehmann, Magis-
ter Legum Thomas Eigen, Reiner Eigendorf, Dr. Karl Eisermann, Dr. jur. Nils Ellenrieder, Wolf-
gang Elsen, Julia Endell, Torsten Engelen, Hans-Josef Erwig, Regina Esser, Olaf Eul, Sonja 
Eustergerling-Oltmanns, Dr. Monika Everschor, Dr. jur. Julian Faasch, Matthias Faßl, Katharina 
Faust, Simon Feicht, Alexander Felder, Henrich Fenner, Karl Fergen, Martina Fiebig, Reinhard 
Fieguth, Martin Figatowski, Alfred Finke, Master of Laws Julia Fischer, Nadine Fischer, Dr. Ro-
land Fischer, Hans Ulrich Flocke, Juliane Foerster, Radoslaw Alexander Frais, Dr. Hans-
Joachim Franke, Thomas Franken, Dr. jur. Andreas Frantzmann, Manfred Franz, Otto Freiherr 
Grote, Johann Matthias Freiherr von der Recke, Dr. Diethardt Freiherr von Preuschen, Joachim 
Freiherr von Wrangel, Anna-Catharina Freiin von Girsewald, Master of Laws Regina Frey, LL.M. 
Martha Friedrich, Dr. jur. Daniel Frings, Klaus-D. Fröhlich, Axel Froning, Oliver Fuest, Jürgen 
Funke, Dr. Friedr.-Wilh. Funke, Hans-Dieter Gaisser, Dominik Gallini, Betül Gannoun, Maren 
Gebhardt, Matthias Gehrke, Martin Geismann, Rolf Geissler, Dr. Hans-Michael Gellen, Annette 
Gemeinhardt, Tanja Gerlach, Dr. Horst Gerold, Sarah Gersch, Florian Geyr, Dorothée Gierlich, 
Daniel Gies, Marcus Gitzel, Dr. Torsten Glinke, Dr. Alexander Göb, Javier Gómez Pérez, 
Thomas Gosmann, Dr. Uwe Gossmann, Nina Gott, Steffen Gotter, Dr. Wolfgang Gottschalg, 
Master of Laws Michael Götz, Wolfgang Grabowsky, Viktoria Gräfin von Westarp, Ricarda 
Grammann, Jens Greil, Agnes Große-Kock, Henner Grote, Udo Gruner, Sabine Haber, Simone 
Hachenberg, Alexandra Hagen-Freusberg, Dr. Jeanette Hahn, Steffen Hahn, Dr. jur. (M.f.B. 
Ungarn) Lorenz Hajdu, Dr. Richard Hardegen, Roy Alan Hardin, Peter Harkämper, Nicole 
Harmsen, Evelyn Heidtkamp, Christoffer Heinen, Claudia Heiner, Anna Heinz, Arnd Helfer, 
Master of Laws Silvanne Helle, Dr. jur. Giso Hellhammer-Hawig, Dr. jur. Nils Helmke, Gunnar 
Hempelmann, Timo Henkel LL.M. oec. / MBA, Christina Hennig, Dr. jur. Thomas Hennig, Linn 
Henning, Hansjörg Herdegen, Christoph Herrlinger, Michael Heß, Christian Heuft, Dr. Wolfgang 
Heyde, Dr. jur. Antje Heyer, Jörg Heyn, Dr. jur. Tanja Hiebert, Olaf Hiebert, Caterina Hilger, Mi-
chael Hintz, Martin Höfer, Katharina Hoff, Axel Hoffmann, Dr. jur. Philipp Hoffsümmer, Alexand-
er Hofmann, Thomas Hohenschurz, Uwe Hohmann, Harald Hörnke, Dr. jur. Julian Horst, Dirk 
Horsten, Ulrich Horstmann, Horst Huffmann, Dr. Christoph Hülsmann, Julia Hungershausen, 
Master des Wirtschaftsrechts Melanie Huschitt, Meike Huttenlocher, Magister des Europarechts 
Metin Ilhan, Kristina Immel, Kathrin Inan, Julia Alexa Israel, Larissa Izbicki, Artur Jakobi, Dr. 
Michael Jakobs, Michael Jakopp, Martin Jansen, Nasim Jenkouk, Jennifer Jessie, Master of 
Laws Britta Jilge, Christoff Jorde, Till S. Juchem, Günther Jungbluth, Dr. jur. Julia Felicitas 
Jüngst, Reinhard Junker, Katharina Jürgensen, Wolfgang Kaiser, Heinrich Kalenberg, Anke 
Kalonji Kabeya, Janna Kasdorf, Wolfgang Kau, Christine Käuffer, Mathias Kaufmann, Hans-
Heinrich Kaus, Dr. Hugo Kehr, Wolfgang Kellershohn, Dr. Gregor Kemper, Aysun Kemper-
Sengöz, Verena Kempf, Verena Keßler, Dr. jur. Oliver Kessler, Oliver Kesternich, Samareh 
Khosravi, Dr. jur. Bastian Kiehn, Erhard Kiessler, Christina Kim, Dr. jur. Martin Kindler, Manfred 
Kirch, Magister Legum Regina Kirchner, Dr. Günter Kitzinger, Nicola Ines Klauze, Dr. jur. An-
dreas Klauze, Sarah Klein, Christian Klein, Jörg Klein, Dr. jur. Maxim Kleine, Karl-Heinz Kleiner, 
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Gregor Klöcker, Dipl.-FW (FH) Stefanie Klomp, Marcus Klünder, Isabel Kluth, Sebastian Knapp, 
Dr. jur. Carl-Christian Knobbe, Hansgeorg Knöpfle, Karl-Heinz Knoth, Tobias Knott, Isabell 
Koch, Dipl.-Kauffrau Claudia Koch, Dr. h.c. Ludwig Koch, Petra Kötting, Julia Kraft, Oliver Kras-
ki, Eugen Krause, Janine Krevel, Iris Krifft, Vera Krins-Schmidt, Hans-Tassilo Krug von Nidda, 
Dr. Hans-Wilh. Krüppel, Rahel Kruse, Merle Ksoll, Alfons Kühn, Matthias Kurschat, Paul Kur-
scheidt, Tim Kusch, Eleonore K. I. Kuth, Andrej Lang, Gert-Uwe Lanzke, Sebastian Laoutoumai, 
Marcus Lasar, Maik Laschütza, Michael Laska, Christian Laudenberg, Dr. Ekkehart Laupichler, 
Jinna Lee, Hans-Ulrich Lehmacher, Dr. Friederike Lehnertz, Albert Lehnertz, Jochen Lehnhoff, 
Dirk Lehr, Monika Lejeune, Thomas Lenhard, Hans-Rudolf Lenhartz, Michael Hans-Josef 
Lensmann, Patrick Lenzhofer, Sascha Leszczenski, Dr. jur. Bettina Leupold, Theresia Liebich, 
Master of Laws Antonia Maria Liepert, Dr. Viola Lindemann, Dr. jur. Friederike Linden, Georg 
Lingemann, Alexander Linov, Christiane Locher, Dr. jur. Hans Philip Logemann, Heiko Löw, Dr. 
Daniel Ludwig, Dr. Philip Lüghausen, Hans Dieter Luig, Vitor Lusquinos Soares, Götz Luther, 
Frank Lutz, Angelika Lütz, Walter Lützenkirchen, Master of Laws Philip Lux, Dr. Konrad Ma-
chens, Dr. jur. Karim Maciejewski, Britta Mager, Thomas Maletz, Magister Legum Margherita 
Manfredonia, Verena Manger, Bachelor of Laws Lars Maritzen, Markus Märtens, Dr. Bärbel 
Matthae, André Maturana-Nunez, Michael Maubach, Dr. jur. Markus Mavany, Master of Laws 
Tülin Mehmet Oglou, Katja Meier, Master of Laws Ronald Meißner, Thomas Melcher, Christofer 
Mellert, Marlies Merten, Reiner Metz, Dr. Friederike Meurer, Michael Meyer, Dr. jur. Arndt Mey-
er-Reil, Georg Meyer-Spasche, Stephan Michelfelder, J. Erik Millgramm, Romano Minwegen, 
Gothart Misgeld, Irene Mitteldorf, Anke Möller, Wolfgang Monßen, Fabian Mühlen, Bernd Müh-
linghaus, Elke Luise Müller, Stefanie Müller, Harald Müller, Hans-Jakob Müller, Nadia Müller-
Späth, Simone Mumme, Ursula Mundorf, Karl-Heinz Mundorf, Jens-Olrik Murach, Marie Nadjafi-
Bösch, Manuel Nähle, Dr. Alexander Natz, Günter Naumann, Master of Laws Felix Nebe, Claus 
Peter Nerger, René Neumann, Horst Neumann, Katharina Niebaum, Dr. jur. Michael Nieland, 
David Nießen, Dr. Heinrich Nilges, Ludger Nilges, Christian Nitsche, Dr. jur. Alexander Nücken, 
Maik Ocken, Daniel Odenthal, Henrike Oertel, Dr. Beate Offergeld-Thelen, Cathrin Offermann, 
Master of Laws Sarah Ohl, Bastian Ohl, Barbara Ohlig, Stefan Olbrich, Bianca Oleff, Daniel Olk, 
Martin T. Ondrejka, Johanna Onischke, Tatiana Orfanakou, Karolin Orlowski, Dr. jur. Falk Oster-
loh, Megbule Özdil, Hülya Öztürk-Yildirim, Rocio Palacios Jiménez, Theresa Patze, Stefan 
Pauly, Sebastian Pelzer, Dr. Ina-Maria Pernice, Dr. jur. Alex Petrasincu, Günter Petri, Dr. Bernd 
Peukert, Melanie Pfeiffer, Claudia Philipps, Ulrich Pieper, Dr. Kathrin Pier-Eiling, Christoph Pip-
pel, Master of Science Marco Pirolo, Philipp Platz, Alexander Pleh, Jürgen Pöhler, Klaus Pohl-
mann, Dr. jur. Marcel Polte, Dr. jur. Vladimir Primaczenko, Friederike Prokop, Heinrich Pröpper, 
Burkhardt Prötzsch, Martin Pütz, Dr. jur. Martin Quabeck, Peter Quarz, Astrid Radermacher, Dr. 
jur. Martin Ramsperger, Christina Rasch, Michael Rauber, Ulrich Rauber, Jan-Dirk Rauf, Ma-
deleine Rduch, Prof. Dr. Konrad Redeker, Dr. Dieter Rehbein, Claudia Rehse, Hans-Peter 
Reichmann, Heinz Reifferscheidt, Edith Reitz, Christian Remke, Birgit Reuber, Michael Rhein-
bold, Dr. jur. Eva Riechert, Dirk Riedel, Josef Rieke, Dr. jur. Marc Rieker, Master of Laws Mandy 
Rigtering, Katharina Rinne, Jasmin Rittierodt, Ralf D. Rizzi, Dr. Georg Roderburg, Franz Rog-
gendorf, Thorsten Röhrig, Dr. Hans Roll, Dr. Anne Roloff, Volker Romag, Stefan Romansky, 
Konstantin Römer, Holger Rose, Christine Rösel, Marc Rösgen, Marion Rösner, Andreas Roth, 
Carmen Rothe, Renate Rottländer-Friedl, Dr. Daniel Rubner, Hülya Ruffing, Benjamin Ruhl-
mann, Pia Runkel, Mario Rüttgers, Anke Saar, Dr. Klaus-Dieter Sabrowsky, Torsten Sach-
Hesse-Edenfeld, Frank Werner Salentin, Dr. Hanns Sampels, Dr. jur. Friederike Sandrock, Dr. 
Lena Santoro, Sabine Saß-Saat, Nurten Satilmis, Andreas Sauerwald, Jürgen Schaaf, Dr. jur. 
Philipp Schäfer, Peter Schäfer, Michael Schäfers, Heinrich Schauff, Lutz Wolfgang Schech, 
Frank Scheele, Magister Legum Roman Scheuschner, Evelyn Schiek, Nina Schiffer, Karl 
Schindeldecker, Britta Katrin Schink, Hans Peter Schlömer, Stefanie Schlummer, Björn Christi-
an Schmale, Andreas Schmid, Markus Schmid, Sabine Schmidt, Dr. jur. Benedikt Schmidt, Tim 
Arne Schmidt, Dr. Stefan Schmidt, Lothar Schmidt, Heinz-Dieter Schmidt, Jürgen Schmidt, Son-
ja Schmitt, Udo Schmitz, Uwe Schmitz, Franz F. Schmitz, Hubert Schmitz, Diethelm Schmitz, 
Günter Schneeloch, Dr. Egon Schneider, Thomas Schneiders, Harald P. Schnell, Dr. Ferit 
Schnieders, Dr. jur. Barbara Schnur, Dr. Florian Schöfer, Siegbert Scholten, Dr. jur. Eva Schö-
neich, Karl-Theo Schönleber, Susanne Schorr, Nicole Schreiber, Andreas Schreiber, Volker 
Schreiber, Rudolf Schreiber, Frank Schröder, Dr. Rudolf Schröder, Dieter Schroeder, Dr. Dieter 



Justizministerialblatt NRW 2015 Nr. 4 
 

88 
Herausgegeben vom Justizministerium des Landes Nordrhein-Westfalen in Düsseldorf 

Schriftleitung: Leitende Ministerialrätin Gudrun Schäpers 

Schuckardt, Dr. Christel Schug, Sigrid Schuler, Britta Schulte, Dr. Ursula Schulte-Bauer, Dr. jur. 
Sebastian Schulten, Master of Laws Maren Schultz-Heinecke, Sonia Schulz, Timo Schulz, Mar-
tin Schulz, Maximilian Schulze, Daniel Schumacher, Dr. Kay Horst Schumann, Dr. Martin 
Schürmann, Laura Schütz, Cassie Schützeberg, Master of Laws Michael Schwarz, Peter 
Schween, Deborah Schwenk, Frank Schwokowski, Georg Seeberger, Mona Seeger-Tzikas, 
Insa Segert, Anke Seibert, Dr. Emil Seidel, Magister Legum Marcel Senft, Isabel Simon, Dr. 
Dieter Simon, Krishna Singh, Patricia Sirchich von Kis-Sira, Sven Sixel, Dr. Stephan Sobotka, 
Dr. Gerd Sokolish, Werner Solbach, Gernot Sommer, Dr. jur. Michael Sörgel, Heinrich Sous, 
Master of Laws André Spak, Robert Speiser, Dr. Hans Hermann Spieß, Thorsten Stahl, Melanie 
Stehle, Ira Maria Stein, Katrin Stein, Dr. jur. René Steinbeck, Günter Stockhausen, Henrik 
Straßner, Claudia Strehle, Beata Streicher, Birgit Stremme, Anja Stricker, Jan Strücker, Oliver 
Tammer, LL.M. Kersten E. Tauer, Jens Ralf Thalau, Ioannis Thanos, Dr. jur. Daniel Thelen, Dr. 
Klaus P. Thelen, Ullrich Therstappen, Dr. Hugo Thielmann, Ulrike Thole, Ulrich Thöle, Dr. jur. 
Johanna Thomas, Franka Thomas, Bernhard Throm, Dr. Armin Trafkowski, Inge Tramitz, Mi-
chaela Trawinski, Felix Trieba, Ceylan Tursun, Rolf Uecker, Reinhild Unverdorben, Tatjana Va-
lid, Anna van Bühren, Jennifer van den Borg, Gerrit van Dyken, Sandra Vasilj, Dr. jur. Peter 
Veranneman-Watervliet, Master of Laws Christine Vesper, Bettina Vieler, Katharina Vitt, Janine 
Vogel, Dieter Vögelein, Dr. Tobias Volkwein, Helmut Völlings, Dr. Hanno von Barby, Dr. Franz-
Georg von Busse, Ursula von Lindeiner, Fritjof von Nordenskjöld, Sebastian von Rüden, Jaspar 
von Steynitz, Jelena Wachowski, Gernot Wagner, Rochus Wallau, Master of Laws Ingo Wallen-
born, Jörg Walter, Prof. Dr. jur. Susanne Walther, Joachim Warnke, Jan Waßenberg, Dr. Arnold 
Wattler, Prof. Dr. Hubert Weber, Sabine Weber-Graeff, Stefanie Wehrle, Petra Weichert, Frank 
Weigand, Miriam Weiß, Karl-Helmut Weißkopf, Michaela Welter, Monika Wenger, Barbara 
Wenker, Gregor Alexander Wenzel, Hans-Thomas Wessel, Thomas Wewel, Karl-Heinz Weyel, 
Svetlana Wiesendorf, Gabriele Wilde-Laute, Bastian Wilke, Norbert Wilkens, Frank Willenberg, 
Thomas Winzek, Dr. Florian Wipping, LL.M. Johannes Wirtz, Alexandra Wittekind, Reinhard 
Wittig, Magister Legum Philippe Woesch, Dr. jur. Richard Woltereck, Anne-Maike Wood, Ale-
xander Wormit, Reinhard Wörner, Stefanie Wrieg, Dr. Wolfgang Wunsch, Magister Legum Lo-
retta Wurzel, Sebastian Wypior, Master of Laws Deniz Yalcin, Hasan Yildirim, Jochen Zengler, 
Herbert Ziemer, Juliane Zimmermann, Marc Thomas Zimmermann, Robert Zimmermann. 

 
 

Finanzgerichte 
 
Ernannt: 
 
z. Vors. Richter am FG: Richter am FG Herbert Dohmen in Köln; z. Richterin am FG: Richte-
rin Dr. Claudia Neitz-Hackstein in Köln 
 
 

LAG-Bezirk Hamm 
 
Ernannt  
 
z. Direktor d. ArbG: Richter am ArbG Dr. Sascha Dewender in Herne. 
 
 
Richter/in auf Probe 
 
Ernannt: 
 
Assessor/in Jens Gerhardt u. Jelena-Marie Thiele. 
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Justizvollzug 

 
Ernannt: 
 
z. Regierungsdirektorin: Oberregierungsrätin Claudia Buschhüter-Barazarte Monasterios in 
Euskirchen; z. Regierungsrätin: Regierungsoberamtsrätin Andrea Bögge in Castrop-Rauxel; z. 
Sozialamtfrau: Sozialoberinspektorin Kerstin Brocks in Bochum; z. Regierungsoberinspektor: 
Regierungsinspektor Marcel Johnen in Bielefeld-Brackwede; z. Regierungsamtsinspektor       
- BesGr. A 9 m. AZ. -: Regierungsamtsinspektor Otmar Gokus in Attendorn; z. Justizvoll-
zugsamtsinspektor/in - BesGr. A 9 m. AZ. -: Justizvollzugsamtsinspektor Klaus-Peter Conrads 
in Rheinbach; z. Betriebsinspektor: Hauptwerkmeister Bernd Flasche in Münster; z. Justiz-
vollzugsamtsinspektor/in: Justizvollzugshauptsekretär/in Uwe Müller in Castrop-Rauxel, Hu-
bertus Deimel, Thomas Foer, Thomas Haase, Dirk Köhler, Heike Ossada, Jörg Püttschneider, 
Andreas Raffel, Manfred Rösler, Manfred Salinus, Martin Weber u. Jörg Vonende in Werl, Mario 
Borgolte, Elke Kohlschütter, Wilfried Oberhoff u. Carsten Voß in Wuppertal-Vohwinkel; z. Re-
gierungsobersekretär: Regierungssekretär Dennis Plickert in Bochum. 
 
Versetzt: 
 
Regierungsrätin (Dipl.-Pschologin) Jennifer Mielenz von Bochum nach Iserlohn. 
 
Ruhestand: 
 
Justizvollzugsamtsinspektor Horst Fröhlich in Bielefeld-Brackwede, Walter Holterbosch u. Hans 
Erich Wans in Düsseldorf, Michael König in Rheinbach. 
 

 
Stellenausschreibungen 

 
Das Land NRW fördert die berufliche Entwicklung von Frauen. Bewerbungen von Frauen sind 
daher ausdrücklich erwünscht. In den Bereichen, in denen Frauen noch unterrepräsentiert sind, 
werden sie bei gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung nach Maßgabe des Lan-
desgleichstellungsgesetzes bevorzugt berücksichtigt, sofern nicht in der Person eines Mitbe-
werbers liegende Gründe überwiegen. 
 
Das Land NRW bemüht sich bevorzugt um die Einstellung und Beschäftigung von schwerbe-
hinderten Menschen. Bewerbungen geeigneter schwerbehinderter Menschen und gleichgestell-
ter behinderter Menschen im Sinne des § 2 Abs. 3 SGB IX sind daher ebenfalls ausdrücklich 
erwünscht.  
 
Die folgenden Ausschreibungen richten sich ausdrücklich auch an Menschen mit Migrationshin-
tergrund. 
 
Sofern im Einzelnen nichts Anderes bestimmt ist,  
 
- richten sich die Ausschreibungen an Voll- und Teilzeitkräfte,  
- sind Bewerbungen innerhalb von zwei Wochen nach dieser Ausschreibung grundsätzlich 

auf dem Dienstweg einzureichen. 
 
Es wird Bewerbungen entgegengesehen um folgende Stellen: 
 
1 Präsidentin oder Präsident d. AG (R 5) in Dortmund 
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1 Vors. Richterin o. Vors. Richter am LG (R 2) in Essen 
 - die Besetzung dieser Stelle kann aus haushaltswirtschaftlichen Gründen 

derzeit nur durch eine Teilzeitkraft mit der Hälfte des regelmäßigen Dienstes 
erfolgen - 

 
1 Richterin o. Richter am AG - als weit. Aufsicht führ. Ri .- (R 2) b. d. AG Bonn  
 
1 Oberstaatsanwältin o. Oberstaatsanwalt (R 2) b. d. GStA in Hamm 
 
1 Oberstaatsanwältin o. Oberstaatsanwalt (R 2)  b. d. StA in Düsseldorf 
 
1 Oberstaatsanwältin o. Oberstaatsanwalt (R 2)  b. d. StA in Bonn 
 
1 Richterin o. Richter am VG in Aachen 
 
1 Richterin o. Richter am AG in Brakel 
 
1 o. mehrere Richterin o. Richter am AG in Hagen 
 
1 Richterin o. Richter am AG in Düren 
 - für die planmäßige Anstellung von Richterinnen und Richtern auf Probe aus 

dem Bezirk d. OLG Köln - 
 
1 Leitende Regierungsdirektorin oder Leitender Regierungsdirektor - Leiter/in 

d. JVA - b. d. JVA Bielefeld-Brackwede - 
 - das Anforderungsprofil kann b. d. Justizministerium des Landes Nordrhein-

Westfalen erbeten werden - 
 
1 Justizamtsrätin o. Justizamtsrat - stellvertretende/r Geschäftsleiter/in - b. d. 

LG Wuppertal 
 
1 Regierungsamtfrau o. Regierungsamtmann - Leiter/in im Sicherheits- und 

Ordnungsdienst bei gleichzeitiger Eignung für die Übertragung der Geschäf-
te einer Abteilungsleiterin o. eines Abteilungsleiters - b. d. JVA Düsseldorf 

 - das Anforderungsprofil kann b. d. Leiterin der JVA Düsseldorf angefordert 
werden - 

 
1 Sozialoberinspektorin o. Sozialoberinspektor b. d. JVA Kleve 
 - das Anforderungsprofil kann b. d. Leiter d. JVA Kleve angefordert werden - 
 
1 Sozialoberinspektorin o. Sozialoberinspektor b. d. JVA Essen 
 - das Anforderungsprofil kann bei dem Leiter der JVA Essen angefordert 

werden -  
 
1 Regierungsinspektorin o. Regierungsinspektor - Sachbearbeiter/in im geho-

benen Vollzugs- und Verwaltungsdienst - b. d. JVA Dortmund  
 - die Stellenbeschreibung mit Anforderungsprofil kann bei der Leiterin der 

JVA Dortmund angefordert werden –  
 
1 Justizvollzugsamtsinspektorin o. Justizvollzugsamtsinspektor (A 9 m. AZ.)  
 - stellvertretende/r Leiter/in des allgemeinen Vollzugsdienstes - b. d. JVA 

Bielefeld-Brackwede 
 - die Stellenbeschreibung mit dem Anforderungsprofil kann b. d. Leiter der 

JVA Bielefeld-Brackwede angefordert werden - 
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1  Justizvollzugsamtsinspektorin o. Justizvollzugsamtsinspektor (A 9 m. AZ.)  
 - Diensthabende/r - b. d. JVA Bielefeld-Brackwede 
 - die Stellenbeschreibung mit dem Anforderungsprofil kann b. d. Leiter der 

JVA Bielefeld-Brackwede angefordert werden - 
 
1  Justizvollzugsamtsinspektorin o. Justizvollzugsamtsinspektor (A 9 m. AZ.)  
 - Koordinator/in des Sportbereiches - b. d. JVA Bielefeld-Brackwede 
 - die Stellenbeschreibung mit dem Anforderungsprofil kann b. d. Leiter der 

JVA Bielefeld-Brackwede angefordert werden - 
 
1 Justizvollzugsamtsinspektorin o. Justizvollzugsamtsinspektor (A 9 m. AZ.) - 

Freizeitkoordinator/in - b. d. JVA Rheinbach 
 - das Anforderungsprofil kann b. d. Leiter d. JVA Rheinbach angefordert 

werden - 
 
mehrere  Justizvollzugsamtsinspektorin o. Justizvollzugsamtsinspektor b. d. JVA Biele-

feld-Brackwede 
 
1  Justizvollzugsamtsinspektorin o. Justizvollzugsamtsinspektor bei der Sozial-

therapeutischen Anstalt Gelsenkirchen 
 
1  Justizvollzugsamtsinspektorin o. Justizvollzugsamtsinspektor b. d. JVA 

Dortmund  
 
1  Justizvollzugshauptsekretärin o. Justizvollzugshauptsekretär b. d. JVA Dort-

mund 
 
2 Justizvollzugshauptsekretärin o. Justizvollzugshauptsekretär bei der Sozial-

therapeutischen Anstalt Gelsenkirchen 
 
mehrere Justizvollzugshauptsekretärin o. Justizvollzugshauptsekretär b. d. JVA Biele-

feld-Brackwede 
 
mehrere Justizvollzugshauptsekretärin o. Justizvollzugshauptsekretär bei der JVA 

Aachen 
 
W 2 - Professur an der Fachhochschule für Rechtspflege Nordrhein-Westfalen in Bad 
Münstereifel 
 
An der Fachhochschule für Rechtspflege Nordrhein-Westfalen in Bad Münstereifel ist im 
Fachbereich Rechtspflege eine 
 

W 2 - Professur 
 

zu besetzen. Erwartet wird eine tatkräftige Unterstützung der Fachhochschule bei der Erfül-
lung der ihr zugewiesenen Aufgaben gemäß § 3 des Gesetzes über die Fachhochschulen für 
den öffentlichen Dienst im Lande Nordrhein-Westfalen vom 29.05.1984 (GV NRW S. 303) in 
der Fassung der letzten Änderung vom 02.10.2014 (GV. NRW. S. 622). Die Lehrinhalte er-
geben sich im Wesentlichen aus § 9 der Verordnung über die Ausbildung und Prüfung der 
Rechtspflegerinnen und Rechtspfleger des Landes Nordrhein-Westfalen vom 19.05.2003 
(GV. NRW. S 294, zuletzt geändert durch VO vom 24.09.2014, GV. NRW. S. 647). Erwartet 
wird ebenso die Bereitschaft, Forschungs- und Entwicklungsaufgaben, die zur wissenschaft-
lichen Grundlegung und Weiterentwicklung von Lehre und Studium an der Fachhochschule 
erforderlich sind, wahrzunehmen, sich an Weiterbildungsveranstaltungen zu beteiligen, 
Selbstverwaltungsaufgaben zu übernehmen sowie als Prüfer tätig zu sein. 
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Wegen der Einstellungsvoraussetzungen wird auf § 18 des Gesetzes über die Fachhoch-
schulen für den öffentlichen Dienst im Lande Nordrhein-Westfalen vom 29.05.1984 (GV 
NRW S. 303) in der Fassung der letzten Änderung vom 02.10.2014 (GV. NRW. S. 622) so-
wie auf § 46 des Gesetzes über die Hochschulen des Landes Nordrhein-Westfalen vom 
14.03.2000 (GV. NRW. S. 190) in der Fassung des Gesetzes vom 30.11.2004 (GV. NRW. S. 
752), welches insoweit fort gilt, verwiesen. 
 
Leistungsbezüge können unter den Voraussetzungen der Verordnung über die Gewährung 
von Leistungsbezügen an Professorinnen und Professoren der Fachhochschule für Rechts-
pflege Nordrhein-Westfalen (FHR-Leistungsbezügeverordnung – FHRLeistBVO) vom 
05.07.2006 (GV NRW S. 348), geändert durch Verordnung vom 30.08.2011 (GV. NRW. S. 
468), gewährt werden. 
 
Unter den Voraussetzungen des § 13 Absatz 2 BBesG in der bis zum 31.08.2006 geltenden 
Fassung, die insoweit fortgilt, kann rechtsstandwahrend und ruhegehaltfähig eine Aus-
gleichszahlung entsprechend § 13 Absatz 1 Satz 2 bis 4 BBesG (ebd.) erfolgen. 
 
Bewerbungen von Frauen sind ausdrücklich erwünscht. In den Bereichen, in denen Frauen 
noch unterrepräsentiert sind, werden sie bei gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher 
Leistung nach Maßgabe des Landesgleichstellungsgesetzes bevorzugt berücksichtigt, sofern 
nicht in der Person eines Mitbewerbers liegende Gründe überwiegen. 
 
Die Bewerbung geeigneter schwerbehinderter Menschen und gleichgestellter behinderter 
Menschen im Sinne des § 2 Abs. 3 SGB IX ist ebenfalls ausdrücklich erwünscht. 
 
Die Ausschreibung wendet sich ausdrücklich auch an Menschen mit Migrationshintergrund. 
 
Die Ausschreibung richtet sich an Voll- und Teilzeitkräfte. 
 
Bewerbungen werden innerhalb von vier Wochen nach Veröffentlichung im Justizministeri-
alblatt Nordrhein-Westfalen an den Direktor der Fachhochschule für Rechtspflege Nordrhein-
Westfalen, Schleidtalstr. 3, 53902 Bad Münstereifel, erbeten. 
 
 
Verwaltungsleiter/in b. d. JVA Düsseldorf 
 
Bei der JVA Düsseldorf ist der Dienstposten für die Verwaltungsleiterin oder den Verwaltungs-
leiter zu besetzen. Die Funktion ist derzeit in Bandbreite den Besoldungsgruppen A 13 g.D. / A 
14 h.D. zugeordnet. Das Anforderungsprofil kann b. d. Justizministerium des Landes Nordrhein-
Westfalen erbeten werden. 
 
Sachgebietsleiter/in im Dezernat ITD 3 der Verwaltungsabteilung (Zentrale IT-
Beschaffungsstelle) beim OLG Köln 
 
Bei dem Oberlandesgericht Köln ist der Dienstposten f. e. Sachgebietsleiter/in im Dezernat ITD 
3 der Verwaltungsabteilung (Zentrale IT-Beschaffungsstelle) vakant. Die Funktion ist derzeit den 
Besoldungsgruppen A 12  bis A 13 (gehobener Dienst) zugeordnet. 
 
Ständige Vertreterin/ständiger Vertreter des Leiters/der Leiterin des allgemeinen Voll-
zugsdienstes bei der JVA Bochum 
 
Bei der Justizvollzugsanstalt Bochum ist die Funktion der ständigen Vertreterin/des ständigen 
Vertreters der Leiterin/des Leiters des allgemeinen Vollzugsdienstes zu besetzen. Die Funktion 
ist der BesGr. A 9 mit Amtszulage zugeordnet. Das Anforderungsprofil kann beim Leiter der 
JVA Bochum angefordert werden. 
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Leiter/in des Krankenpflegedienstes b. d. JVA Bielefeld-Brackwede 
 
Bei der JVA Bielefeld-Brackwede ist die Funktion der Leiterin oder des Leiters des Krankenpfle-
gedienstes zu besetzen. Das Anforderungsprofil kann b. d. Leiter der JVA Bielefeld-Brackwede 
angefordert werden. 
 
Stellvertretende/r Leiter/in der Justizwachtmeisterei b. d. LG Paderborn 
 
Bei dem Landgericht Paderborn ist der Dienstposten des stellvertretenden Leiters/ der stellver-
tretenden Leiterin der Justizwachtmeisterei, der die Leitungsaufgaben der organisatorisch zu-
sammengefassten Justizwachtmeistereien des Land- und Amtsgerichts Paderborn umfasst, zu 
besetzen. Die Funktion ist derzeit der Besoldungsgruppe A 6 BBesO in der Fassung des 
ÜBesG NRW zugeordnet. 
 
Rücknahmen: 
 
Folgende Ausschreibung wird zurückgenommen: 
 
mehrere Justizhauptsekretärin o. Justizhauptsekretär bei der JVA Aachen (JMBl. NRW Nr. 3 v. 
1. Februar 2015)  
 
1 Justizvollzugsamtsinspektorin o. Justizvollzugsamtsinspektor - Dienstgruppenleiter/in - b. d. 
Sozialtherapeutischen Anstalt Gelsenkirchen (JMBl. NRW Nr. 3 v. 1. Februar 2015) 
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